









































































	Gottes Des Herrn Zebaoth bedenckliches Heuschrecken-Heer/ Welches Neulichster Zeit hier und da/ in- und ausserhalb Landes/ sich in ungewöhnlicher Menge hat sehen lassen ...
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	[Ohne Titel]
	Vor das Erste: Was die natürliche Heuschrecken eigendlich sind?
	Vor das Ander: Woher dergleichen unsägliche Menge Heuschrecken komme/ ob es ein natürliches oder übernatürliches Werck sey?
	Vor das Dritte: Warumb dann Gott der Herr solches thue/ und dergleichen schädliches Gewürm in so grosser und schrecklicher Menge kommen lasse?
	1. Die Verachtung seine Göttlichen Worts/ sampt muthwilliger Entheiligung des Sabbath= oder Sontages.
	2. Den schändlichen Mißbrauch seiner Gaben/ sampt der Undanckbarkeit gegen das liebe tägliche Brodt.
	3. Des Geitzes und Schinderey des Nechsten/ wie auch des Hochmuths/ trotzen und pochen auff seine eigene Kräffte und Reichthumb.

	Vor das Vierdte: Was dann die neulichster Zeit hie und da/ in= und ausserhalb Landes sich angegebene ungewöhnliche Menge der Heuschrecken wol ominiren und bedeuten möchte?
	1. Landes= verderblichen Krieg.
	2. Greuliche und abscheuliche Pestilentz.
	3. Schädlliches Viehe=Sterben.
	4. Schwere Theurung und Hungersnoth.
	5. Gefährliche Leute in der Religion/ irriger/ falscher und verführischer Lehrer.

	Vor das Fünffte: Durch was für ein heilsames Mittel wir dem durch die vielen Heuschrecken angedroheten Unglücke zuvorkommen/ und demselben durch Gottes Gnade entgehen mögen?
	Vor das Sechste: Was kan man denn von den Heuschrecken zur Buß und Besserung seines Lebens gutes studiren und lernen?
	1. Löblicher Gehorsam gegen Gott.
	2. Eine feine Ordnung und gute Eintracht unter sich selbst.
	3. Beständigkeit und Liebe zu ihrem Vaterlande.
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